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Starkes Wachstum im Güterverkehr
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Weiteres Wachstum im Personenverkehr 
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Zustand der Brücken an Fernstraßen schlechter 
geworden - hoher Sanierungsbedarf
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Fahrbahnzustand an Autobahnen stabilisiert
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Fahrbahnzustand an Bundesstraßen kritisch

Quelle: BMVBS
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Ausgabenplanung für Fernstraßen rückläufig

9,069,069,109,439,55davon Investitionen

16,8516,7416,7416,7916,60Bundesverkehrswege

0,850,850,850,800,68davon Investitionen

1,721,721,721,681,55Wasserstraßen

3,693,683,673,703,95davon Investitionen

9,659,549,499,239,80Eisenbahnen

4,524,534,584,934,93davon Investitionen

5,485,485,535,885,90Fernstraßen

(Bundeshaushalt 2008, 
Finanzplanung Juli 2007)

2011 Plan2010 Plan2009 Plan2008 Soll2007 Istin Mrd. Euro

Quelle: BMVBS
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Lkw-Maut ohne dauerhaften Investitionsimpuls

�30,3%30,2%27,3%26,4%-

Anteil der Lkw-Maut an der 
Finanzierung des Fernstraßenbaus 

�1,371,371,251,30-davon aus Lkw-Maut

�3,143,153,333,634,65
davon aus allgemeinen 
Haushaltsmitteln

4,524,534,584,934,65Fernstraßen

�2,752,752,502,59-davon aus Lkw-Maut

�6,316,316,616,849,71
davon aus allgemeinen
Haushaltsmitteln

9,069,069,109,439,71Bundesverkehrswege
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Investitionen in Bundesverkehrswege 1992 - 2011
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Investitionen in Bundesfernstraßen 1992 - 2011
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Preisindex für Straßenbau steigt seit 2005
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Was ist zu tun?

• Kurzfristig Investitionen in Fernstraßen um 1 Mrd. Euro auf 6 Mrd. Euro 
aufstocken

– Preissteigerungen im Straßenbau im Bundeshaushalt berücksichtigen

– Erhaltung um 300 Mio. Euro verstärken

– Für Neu- und Ausbau um 700 Mio. Euro zusätzlich

• Mittelfristig 7 Mrd. Euro für Fernstraßen

– Finanzierungskreislauf Fernstraßen entwickeln, um unabhängiger 
von Etatschwankungen zu werden

– Lkw-Maut vollständig für Fernstraßen nutzen (2,4 Mrd. Euro)

– Feste Zuweisung aus Bundesetat wie vor Lkw-Maut (4,6 Mrd. Euro)

• Finanzmittel effizienter verwenden

– Gesamtwirtschaftlich besonders vorteilhafte Projekte zuerst

– Mit PPP Kostenstrukturen über die gesamte Lebensdauer 
der Infrastrukturen verbessern

– Reform der Verwaltung der Fernstraßen durch Föderalismuskommission starten


